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Der Bundesminister 
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Bonn, den 26. August 1971 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Leistung einer überplanmäßigen Ausgabe bei Kap. 60 05 
- Bundeshilfe für Berlin - 


Unter Bezugnahme auf § 37 Abs. 4 der Bundeshaushaltsordnung 
unterrichteich Sie hiermit von einer überplanmäßigen Ausgabe 
bei Kap. 6005 Tit. 612 1 1 des Bundeshaushalts 1971. 

Der Bund ist nach § 16 des Dritten Überleitungsgesetzes in der 
Fassung vom 11. Mai 1956 (BGBl. I S. 420) verpflichtet, Berlin 
zur Deckung eines auf andere Weise nicht auszugleichenden 
Haushaltsfehlbetrages eine Bundeshilfe (Bundeszuschuß und 
Bundesdarlehen) zu gewähren. Die hierfür im Jahr 1971 ver- 
anschlagte Bundeshilfe in Höhe von 3 110 Mio DM reicht aus 
folgenden Gründen nicht aus: 

1. Berlin hat im Jahre 1971 nur mit einem Steueraufkommen 
zu rechnen, das nach den derzeitigen Schätzungen mit 
168 Mio DM hinter dem Haushaltsansatz zurückbleibt. 

2. Die Besoldungserhöhungen nach den 1. BesVNG und die 
volle Auswirkung der Tarifverträge im öffentlichen Dienst 
ergeben für Berlin im Personalkostenbereich 1971 einen 
Mehrbedarf von rd. 400 Mio DM. 

3. Infolge des Baufortschritts und der Preiserhöhungen für das 
Klärwerk Marienfelde, dem für die Abwässerreinigung in 
Berlin besondere Bedeutung zukommt, ergibt sich im inve- 
stiven Bereich ein zusätzlicher Bedarf. 

Berlin kann den hierfür notwendigen Deckungsbedarf nur teil- 
weise aufbringen. Der Bund mußte sich bereiterklären, einen 
Teilbetrag von 300 Mio DM gemäß § 16 Drittes Überleitungs- 
gesetz zu übernehmen. Hierzu sind bei Kap. 60 05 folgende 
üpl. Ausgaben zu bewilligen: 


Drude: Budidrudeerei R. Madel, 5307 Wachtberg- Villip 
Alleinvertrieb Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg i 
Postfach 821. Goethestraße 54 Telefon b 5i 
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Tit. 612 11 Allgemeiner Zuschuß 

zum Berliner Haushaltsplan 


-i- 316,5 Mio DM 


Tit. 852 23 Darlehen für Zwecke der 

kommunalen Stadtentwässerung + 15,0 Mio DM 

331,5 Mio DM 

Dem steht im Rahmen der Bundeshilfe 
eine Einsparung bei Kap. 60 05 

Tit. 652 11 von — 31,5 Mio DM 


gegenüber, so daß der Bundeshaushalt 

1971 mit 300,0 Mio DM 


zusätzlich belastet wird. 


Die Mehrausgaben waren unvorhergesehen und sind wegen 
der beschränkten Finanzierungsmöglichkeiten Berlins unab- 
weisbar. Sie werden in Höhe von 126 Mio DM zu Lasten der 
Personalverstärkungsmittei, im übrigen innerhalb des Gesamt- 
haushalts, gedeckt. 


In Vertretung 

H. Hermsdorf 
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